
Allgemeine 
Sicherheits- 
informationen

Wichtige Telefonnummern

n	Notruf Feuerwehr, 			  112	  
	 Rettungsdienst
n	Werkschutz Notrufnummer	 3333
n	Pforte 			   2210, 2205
n	Betriebsärzt*in 			   2444
n	Strahlenschutz Schichtdienst  	 PSA 12-5291
n	Strahlenschutzbeauftragte*r	 1382, 2400
n	Strahlenschutzbeauftragte*r	 2400
	 für Fremdfirmen
n	Fachkräfte 			   3300
	 für Arbeitssicherheit 
n	Umweltbeauftragte*r		  2700	   
	 (Abfall-, Gewässerschutz-	  	 PSA 12-4011	  
	 und Gefahrgutbeauftragter)
n	Betriebssanitäter*innen		  2210	  
n	Ersthelfende/Sanitäter*innen	 GSI-Telefonbuch
				  
PSA: Nach Eingabe der angegebenen PSA-Nummer die 
Telefonnummer wählen, die zurückgerufen werden soll.

GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung GmbH
Facility for Antiproton and Ion Research in Europe GmbH
Planckstraße 1  
64291 Darmstadt
Germany
www.gsi.de/sifa

Status: November 2021
Bild: ion42/FAIR

Zugangsbeschränkungen/-verbote

FAIR – Facility for Antiproton and Ion Research in Europe
GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung

In dieser Forschungseinrichtung können Sie in ver-
schiedenen Bereichen ganz unterschiedlichen Gefähr-
dungen ausgesetzt sein: 
 
n	In Laboratorien werden Versuche mit gefährlichen  
	 Stoffen und Apparaturen durchgeführt. 
n	In elektrischen Betriebsräumen wie Abgeschlossenen  
	 Elektrischen Betriebsstätten (AEB) wird mit hohen  
	 elektrischen Strömen und Spannungen gearbeitet.
n	An den Beschleunigeranlagen und Experimentier- 
	 plätzen tritt ionisierende Strahlung durch den  
	 Beschleunigerbetrieb auf. Zusätzlich kann ioni- 
	 sierende Strahlung durch Röntgenquellen und radio- 
	 aktive Quellen, nicht ionisierende Strahlung  
	 (elektrische und magnetische Felder, UV-Strahlung)  
	 sowie Laserstrahlung auftreten. Strahlenschutz- 
	 bereiche (Kontrollbereiche) unterliegen der Zugangs- 
	 kontrolle.
n	Die Benutzung von gekennzeichneten Lastenauf- 
	 zügen ist nur nach Unterweisung und unter Beach- 
	 tung der Hinweise in den Aufzügen gestattet.

Betreten Sie Bereiche, die mit Warnhinweisen gekenn-
zeichnet sind, niemals eigenmächtig ohne Zugangs-
berechtigung und ohne vorherige Unterweisung über 
mögliche Gefährdungen! 

Beispiele für Sicherheitshinweise: 

Elektrischer
Betriebsraum

Unbefugten Zutritt
verboten

Lastenaufzug
Benutzung nur durch

eingewiesene Personen

Strahlen und 
Radioaktiven 

Stoffen

Warnung vor
Laserstrahlen

AEB Lastenaufzüge



Eintritt bzw. Einfahrt zu GSI/FAIR:

n	Bitte melden Sie sich an der Pforte an, indem Sie sich  
	 in das Anwesenheitsbuch eintragen. 
n	Um eingeführte Gegenstände wieder problemlos aus- 
	 führen zu können, füllen Sie bitte einen Sonderein- 
	 fuhrschein aus. 
n	Die Einfahrt ist nach Erlaubnis der Pforte gestattet. 
n	Innerhalb des GSI/FAIR-Geländes gelten die Regeln  
	 der StVO. 
n	Bitte halten Sie die zulässige Höchst- 
	 geschwindigkeit von 10 km/h ein. Auf den  
	 Verkehrsflächen sind keine Gehwege aus 
	 gewiesen und es gibt unübersichtliche  
	 Stellen an Gebäudeecken.
n	Das Parken ist nur auf den gekennzeichneten  
	 Parkplätzen gestattet.
n	Bitte halten Sie Verkehrs- und Rettungswege  
	 sowie Notausgänge stets frei. Diese dürfen  
	 nicht mit Fahrzeugen oder anderen Gegenständen  
	 verstellt werden.

Genussmittel: 

n	Das Rauchen ist innerhalb der Gebäude  
	 und in der Nähe von Gasflaschen nicht  
	 gestattet. 
n	Das Arbeiten nach dem Genuss von  
	 alkoholischen Getränken und der Ein- 
	 nahme von Medikamenten oder Drogen ist ausdrück- 
	 lich verboten, wenn dadurch Personen gefährdet  
	 werden könnten. 
n	Der Verzehr von Speisen und Getränken ist  
	 in Laboratorien und Strahlenschutz- 
	 bereichen verboten.

Allgemeine Regeln

Erste Hilfe nach Unfällen: 

n	Ruhe bewahren und auf Selbstschutz achten. Betrof-
fene Person aus dem Gefahrenbereich bringen und nicht 
unbeaufsichtigt lassen.
n 	Lebensrettende Sofortmaßnahmen wie  
	 „Stabile Seitenlage“, „Schockbekämp- 
	 fung“, „Herz-Lungen-Wiederbelebung“  
	 sowie das Anfordern des Rettungsdiensts  
	 müssen situationsabhängig durchgeführt werden. 
n	Für Körperruhe sorgen, vor Wärmeverlust schützen,  
	 Wunden keimfrei bedecken.
n	Materialien zur Erstversorgung finden Sie in den  
	 Erste-Hilfe-Kästen. Erste Hilfe leisten Ersthelfende,  
	 Betriebssanitäter*innen oder der*die Betriebsärzt*in.
n	Nach Stromunfällen Defibrillator an der Pforte  
	 anfordern.
n	Bitte melden Sie Unfälle und sicherheitsrelevante  
	 Vorkommnisse den Fachkräften für Arbeitssicherheit.

Verhalten bei Bränden:
 
n	Sofort Feuerwehr informieren, ggf. Hand- 
	 feuermelder betätigen.
n	Anschließend Pforte verständigen.
n	Brandgase nicht einatmen.
n	Fenster geschlossen halten.
n	Bewusstlose und/oder hilflose Personen aus dem  
	 Gefahrenbereich bringen. 
n	Löschversuch nur bei kleinen Bränden und unter  
	 Selbstschutz unternehmen.
n	Flucht- und Rettungswege beachten, Aufzüge nicht  
	 benutzen.

Verhalten im Notfall
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Räumungsalarm:

n	Bei Ertönen der Alarmsirenen  
	 für den Räumungsalarm suchen  
	 Sie bitte umgehend über gekenn- 
	 zeichnete Flucht- und Rettungs- 
	 wege den Sammelplatz (GSI/FAIR-Parkplatz) auf.  
	 Warten Sie an der Laterne, die Ihrer Abteilung  
	 zugewiesen ist.
n	Aufzüge nicht benutzen.
n	Den Anweisungen der Einsatzleitung ist Folge zu	
	 leisten.

Angaben bei einem Notruf: Tel. 112

n	Wo ist es geschehen?
n	Was ist geschehen?
n	Wie viele Verletzte? 
n	Welche Verletzungen?
n	Warten auf Rückfragen
n	Anschließend Pforte verständigen
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